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Editorial

Die Dialektik des Vorworts Marco Ratschiller

Die abgebildete Karikatur zeigt <Nebelspalter>-

Chefredaktor Marco Ratschiller und wurde von

einem Pariser Schnellportratisten gefertigt

Reproduziert mit freundlicher Genehmigung
des Karikatur- & Cartoonmuseum Basel

Liebe Leserinnen

Der Feminismus steckt in der Krise. Eine
These, die man oft hört. Die Frauenbewegung

hat viel erreicht in den letzten
Jahrzehnten. «Viel» bedeutet in den meisten
Fällen noch immer nur das Mindeste für
eine Gesellschaft, die aufgeklärt, demokratisch

und frei sein will. Was wir zurzeit
erleben, ist ein klassischer Backlash, der
Rückschlag des Pendels. Die Gewichte, die
die Emanzipation an der komplexen
Mechanik der Gesellschaft verschoben hat,
verlangen, dass auch andere Rädchen und
Federn angepasst werden müssen. Das ist
logisch, jeder Uhrmacher wüsste das.

Dochvielen ist das zu kompliziert. Sie wollen

deshalb zurück zur alten Mechanik.
Das ist in etwa so unfassbar dumm, wie
eine Uhr, die stehen geblieben ist,
wegzuwerfen, anstatt sie einfach neu aufzuziehen.

Lesen Sie dazu unser «Rollenbilder
extra» ab Seite 12.

Liebe Leser

Jetzt, wo wir Jungs mal unter uns sind und
die Weiber ein eigenes Editorial haben,
können wir ja mal aussprechen, was viele
von uns denken: Dass unsere Vorfahren
wahrscheinlich schon wussten, weshalb
sie über Jahrtausende alles so belassen
haben, wie es war, und dass Frauen eben
nichts zu Ende denken. Wir sehen ja nun,
was dabei rauskommt. Arbeit und Haushalt.

Karriere und Kinder. Chancengleichheit,

Selbstbestimmung und die unbeein-
flussbaren Grundgesetze der Biologie.
Nichts passt mehr zusammen, seit wir das

utopische Emanzipations-Experiment
starteten, von dem keiner weiss, wie es
endet - gerade auch viele Frauen nicht. Die
heiraten inzwischen wieder am liebsten
südländische Machos und lassen die 12-

jährigen Töchter aufgepimpt wie kleine
Dirnen rumlaufen. Lesen Sie dazu unser
«Rollenbilder extra» ab Seite 12.
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Nebelspalter im Netz
Besuchen Sie den «Nebelspalter» im Internet1

Auf www.nebelspalter.ch und auf
www.news.ch bietet Ihnen unser Magazin

täglich neue satirische Leckerbissen in Wort

und Bild, aktuelle Cartoons und Kolumnen,

exklusive Häppchen aus der nächsten Num¬

mer, die ganze «Nationalrat Schmutz»-Kam-

pagne und fur Abonnenten einen kostenlosen

Zugang zum aktuellen E-Paper sowie

zum «Nebelspalter»-Archiv

Login: nummer4 Passwort: satirere4

Funzeige

Endlich Frau sein:
Das neue Ladybookl

Damit findet jede Karriere-
Tusse spielerisch den
Einstieg ins Hausfrauenleben!

Technische Daten:

17"-Zoll Duo-Spot-Herdplatte mit 1600 W

fettabweisendes, hitzebeständiges Display

und Gehäuse (in diversen Trendfarben)

2-Megapixel-Webcam, mit der Sie Ihr

Ehemann jederzeit überwachen kann

Akku mit 10'000 mAh mit bis zu 3 h Kochzeit

Anschlüsse:
1x Kaffeemaschine

1x Standardtoaster bis DIN A6

2x Staubsauger + Bügeleisen

Software:

Windows Pasta Housewife Edition mit

Rezeptdatenbank, multimedialen Kochtipps und

1001 Ideen, um Ihren Liebsten zu überraschen

Bis gleich im Internet: www.back2kitchen.com
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